
Ausgangslage

Mittlerweile gibt es verschiedene 
alternative Kraftstoffe und LKW-
Antriebstechnologien, die zur 
Reduktion von THG-Emissionen im 
Verkehr und dem Netto-Null Ziel 
des Bundesrats beitragen können. 
Für die Betreiber von LKW-Flotten 
ist eine systematische Betrachtung 
der Gesamtkosten und Emissions-
reduktionen der heute und künftig 
verfügbaren Optionen eine ent-
scheidende Grundlage für strate-
gisch abgesicherte Investitionsent-
scheide. Dabei sind auch zeitlich 
variable Parameter wie Treibstoff-
preise und Förderungen/Subventio-
nen/Steuern zu beachten. 

Vorgehen  

Mit der Berechnung von TCO 
lassen sich die verschiedenen An-
triebstechnologien anhand der ge-
wählten Parameter untereinander 
vergleichen. Berücksichtigt werden 
alle wesentlichen Kosten, von den 
direkten Investitionskosten bis zu 
den indirekten Kosten, welche über 
die Laufzeit der Fahrzeugflotte ent-
stehen.
Ein benutzerfreundliches Excel-Tool 
wurde entwickelt, das die Möglich-

keit bietet, verschiedene zukünftige 
Entwicklungen mittels Szenario-
Manager abzubilden. Mit den Sze-
narien können die Sensitivitäten 
der einzelnen Parameter dargestellt 
werden, wie beispielsweise Preis-
schwankungen der Energieträger 
oder Veränderungen bei Abgaben 
und Subventionen. Spezifische 
Betriebsdaten können zugrunde 
gelegt und anhand von übersicht-
lichen Eingabemasken hinter-
legt werden. Die Ergebnisse der 
Kosten- und Emissionsrechnungen 
sind anhand einer übersichtlichen 
grafischen Auswertung vergleich-
bar. Das Tool ist so konzipiert, dass 
es Grundlagen für strategische 
Investitionsentscheide bereitstel-
len kann.

Resultate 

Das im Projekt entwickelte Excel-
basierte Tool kann die Lebens-
zykluskosten und Treibhausgas-
emissionen von fünf verschiedenen 
LKW-Antriebstechnologien sowie 
einer frei zusammenstellbaren 
LKW-Fahrzeugflotte abbilden. Die 
zur Auswahl stehenden Antriebs-
technologien sind Diesel (Euro VI), 
Biodiesel, Biogas (CNG), Strom/Bat-
terie und Wasserstoff/Brennstoff-
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zelle. Die Resultate sind vertrau-
lich und werden hier nicht weiter 
erläutert, da es sich um sensible 
Betriebsdaten handelt. Sämtliche 
Annahmen und Werte wurden 
spezifisch auf die Rahmenbe-
dingungen des Partners, einem 
Schweizer Detailhändler, zuge-
schnitten und die entsprechenden 
Resultate sind vertraulich. Das Tool 
kann benutzerspezifisch erweitert 
oder angepasst und bei Bedarf für 
weitere Unternehmen und Anwen-
dungen adaptiert werden. setzung 
zu motivieren.
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